
Inbetriebnahm
e

Telefonhörer anschließen
N

ehm
en S

ie dazu das kurze E
nde des

S
piralkabels und stecken S

ie es in die
B

uchse am
 unteren E

nde des H
örers.

S
tecken S

ie das lange E
nde in die dafür

vorgesehene B
uchse auf der U

nterseite
des G

rundgerätes und verlegen S
ie das

K
abel durch den K

abelkanal nach auß
en.

Telefon anschließen
V

erbinden S
ie das beiliegende Telefon-

kabel m
it der Telefonsteckdose und der

Telefonbuchse auf der U
nterseite des

Telefons. F
ühren S

ie dann das K
abel

durch die K
abelführung entw

eder nach
oben oder nach unten aus dem
Telefongehäuse heraus. K

lem
m

en S
ie das

K
abel fest in den K

abelkanal. D
as Telefon

arbeitet m
it dem

 M
F

V
-W

ahlverfahren.

W
andm

ontage
Ihr Telefon ist auch zur W

andm
ontage

geeignet. B
enutzen S

ie zur B
efestigung die

zw
ei S

chrauben (nicht im
 Lieferum

fang),
bohren S

ie zw
ei Löcher im

 A
bstand von 57 m

m
und lassen S

ie die S
chrauben 5 m

m
 aus der

W
and herausstehen. S

tecken S
ie nun das

Telefon auf die S
chrauben und schieben S

ie es
etw

as nach unten.

D
am

it der H
örer bei einer W

andm
ontage im

aufgelegten Z
ustand nicht herunterfällt, gibt es

in der H
örerablage eine kleine E

inhängevor-
richtung. B

ei einer W
andm

ontage w
ird der

E
inhängehaken des Telefonhörers herausgezo-

gen und um
gedreht. S

iehe dazu die A
bbildung

B
. W

enn S
ie das Telefon auf einem

 Tisch
benutzen, m

uss sich der E
inhängehaken des

H
örers in der versenkten P

osition befinden, w
ie

es in der A
bbildung A

 dargestellt ist (W
erksein-

stellung).A
b

b
. A

A
b

b
. B

B
ei einer W

andm
ontage können S

ie den H
örer

an das Telefon hängen, ohne dass die
V

erbindung unterbrochen w
ird. D

azu befindet
sich am

 oberen E
nde der H

örerablage ein
kleiner E

inhängehaken.

B
edienung

Telefonieren
N

ehm
en S

ie den Telefonhörer ab und
w

arten S
ie auf das F

reizeichen. W
ählen S

ie
nun die gew

ünschte Telefonnum
m

er.
U

m
 das G

espräch zu beenden, legen S
ie

den H
örer w

ieder auf.

A
nrufe entgegennehm

en
S

obald S
ie ein  A

nruf erreicht, hören S
ie das

R
ufsignal und die optische R

ufanzeige
leuchtet bei jedem

 R
ufsignal. D

as G
espräch

kann nun über den H
örer entgegengenom

-
m

en w
erden.

H
örerlautstärke einstellen

S
ollte die S

tim
m

e des G
esprächspartners zu

leise sein, können S
ie die Lautstärke des

H
örers vergröß

ern. M
it dem

 S
chiebeschalter

  am
 H

örer können S
ie die Lautstärke

von leise (-) auf laut (+) anpassen.

W
ahlw

iederholung
Ist ein A

nschluss, den S
ie gew

ählt haben,
besetzt oder konnten S

ie niem
anden

erreichen, legen S
ie den Telefonhörer

einfach w
ieder auf. D

ie zuletzt gew
ählte

R
ufnum

m
er bleibt autom

atisch im
 Telefon

gespeichert.  H
eben S

ie den H
örer ab und

drücken S
ie die W

ahlw
iederholungstaste

. D
ie gespeicherte R

ufnum
m

er der
W

ahlw
iederholung w

ird nun gew
ählt.

M
ikrofon stum

m
schalten

M
it der Taste 

 können S
ie w

ährend eines
Telefongespräches das M

ikrofon
abschalten. S

o ist es m
öglich zu sprechen,

ohne dass der G
esprächspartner S

ie hört.
D

er Lautsprecher im
 H

örer bleibt
eingeschaltet, und S

ie können den
G

esprächspartner w
eiterhin verstehen.

H
alten S

ie die Taste 
 gedrückt und der

G
esprächspartner kann S

ie nicht m
ehr

hören. U
m

 das M
ikrofon w

ieder einzuschal-
ten, lassen S

ie die Taste 
 w

ieder los.

R
ufsignal abschalten

M
it dem

 S
chiebeschalter auf der U

nterseite
können S

ie das R
ufsignal ausschalten

(S
tellung O

F
F

). In dieser E
instellung

w
erden eingehende G

espräche nur noch
über die optische R

ufanzeige am
 H

örer
signalisiert.

R
-Signaltaste

H
aben S

ie Ihr Telefon m
it einer

N
ebenstellenanlage verbunden, können S

ie
alle M

öglichkeiten, w
ie z.B

. A
nrufe

w
eiterleiten, autom

atischen R
ückruf usw

.
nutzen. D

ie „R
“ S

ignaltaste verschafft Ihnen
den Z

ugang zu diesen M
öglichkeiten. A

n
einer N

ebenstellenanlage w
ird die F

LA
S

H
-

Z
eit „100m

s“ benötigt.

W
ahlw

iederholung
S

tum
m

taste

R
 - S

ignaltaste

H
örerlautstärke

B
edienelem

ente

O
ptische R

ufanzeige auf
dem

 H
örer
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A
U

D
IO

LIN
E G

m
bH

N
euss

S
ervice H

otline
0180 5 00 13 88

Internet: w
w

w
.audioline.de

E
-m

ail: info@
audioline.de

B
e
d
ie
n
u
n
g
s
a
n
le
itu
n
g

P
E
T
IT
E

Sicherheitshinw
eise

B
itte lesen S

ie diese B
edienungsanleitung

sorgfältig durch. B
ei eventuell auftreten-

den F
ragen w

enden S
ie sich bitte an

unseren S
ervice unter der S

ervice-H
otline

0180 5 00 13 88. Ö
ffnen S

ie das G
erät in

keinem
 F

all selbst und führen S
ie keine

eigenen R
eparaturversuche aus. B

ei
G

ew
ährleistungsansprüchen w

enden S
ie

sich bitte an Ihren F
achhändler.

B
estim

m
ungsgem

äße
Verw

endung
D

ieses Telefon ist für den B
etrieb an

einem
 analogen Telefonanschluss (P

S
T

N
)

innerhalb D
eutschlands entw

ickelt
w

orden. A
llerdings kann, w

egen der
U

nterschiede zw
ischen den verschiede-

nen Telekom
-N

etzbetreibern, keine
G

arantie für einw
andfreie F

unktion an
jedem

 Telekom
-E

ndgeräteanschluss
übernom

m
en w

erden.  D
as Telefon besitzt

die V
oraussetzung an einer TA

E
-

S
teckdose m

it F
/N

-C
odierung gem

einsam
m

it anderen A
nschlussgeräten w

ie F
ax,

A
nrufbeantw

orter oder einem
 M

odem
benutzt zu w

erden. S
chließ

en S
ie das

A
nschlusskabel des Telefons nur an die

dafür bestim
m

ten Telefonsteckdosen an.
W

echseln S
ie den S

tecker des
A

nschlusskabels nicht aus.

C
E

-Z
eichen

D
as Telefon stim

m
t m

it den grundlegen-
den A

nforderungen der R
&

T
T

E
-D

irective
überein. D

ies w
ird durch das C

E
-Z

eichen
bestätigt.

D
en W

ortlaut der K
onform

itätserklärung
erfahren S

ie im
 Internet unter

w
w

w
.audioline.de.

Tem
peratur und

U
m

gebungsbedingungen
D

as Telefon ist für den B
etrieb in geschütz-

ten R
äum

en m
it einem

 Tem
peraturbereich

von 10 °C
 bis 30 °C

 ausgelegt. D
as Telefon

darf nicht in F
euchträum

en w
ie B

ad oder
W

aschküche aufgestellt w
erden. V

erm
eiden

S
ie die N

ähe zu W
ärm

equellen w
ie

H
eizkörpern und setzen S

ie das G
erät keiner

direkten S
onnenbestrahlung aus.

N
ebenstellenanlagen

D
as Telefon kann auch an einer

N
ebenstellenanlage angeschlossen w

erden.
O

b Ihr Telefon an Ihrer N
ebenstellenanlage

einw
andfrei funktioniert, erfahren S

ie bei
dem

 H
ändler, bei dem

 die A
nlage gekauft

w
urde. D

urch die groß
e A

nzahl verschiede-
ner N

ebenstellenanlagen kann eine
F

unktionsgarantie nicht übernom
m

en
w

erden.

R
einigung und Pflege

D
ie G

ehäuseoberflächen können m
it einem

trockenen, w
eichen und fusselfreien Tuch

gereinigt w
erden. N

iem
als R

einigungsm
ittel

oder gar aggressive Lösungsm
ittel

verw
enden. A

uß
er einer gelegentlichen

G
ehäusereinigung ist keine w

eitere P
flege

erforderlich. D
ie G

um
m

ifüß
e der B

asisstation
sind nicht gegen alle R

einigungsm
ittel

beständig. D
er H

ersteller kann daher nicht
für evtl. S

chäden an M
öbeln o. ä. haftbar

gem
acht w

erden.

A
ufstellort

S
tellen S

ie das Telefon nicht in die
unm

ittelbare U
m

gebung von anderen
elektronischen G

eräten w
ie z. B

. M
ikrow

ellen
oder H

iF
i-G

eräten, da es sonst zu
gegenseitiger B

eeinflussung kom
m

en kann.
D

er A
ufstellort hat einen entscheidenden

E
influss auf einen einw

andfreien B
etrieb

des Telefons. S
tellen S

ie das Telefon auf
eine ebene und rutschfeste F

läche.
N

orm
alerw

eise hinterlassen die F
üß

e der
B

asisstation keine S
puren auf der

A
ufstellfläche. W

egen der V
ielzahl der

verw
endeten Lacke und O

berflächen kann
es jedoch nicht ausgeschlossen w

erden,
dass durch die G

erätefüß
e S

puren auf der
A

bstellfläche entstehen. V
erw

enden S
ie

das Telefon nicht in explosionsgefährdeten
B

ereichen. Ü
berm

äß
ige B

elastungen
durch R

auch, S
taub, E

rschütterungen,
C

hem
ikalien, F

euchtigkeit, H
itze oder

direkte S
onneneinstrahlung m

üssen
verm

ieden w
erden.

Entsorgung
Ist die G

ebrauchszeit des Telefons
abgelaufen, entsorgen S

ie diese bitte
um

w
eltfreundlich gem

äß
 den gesetzlichen

B
estim

m
ungen.

Telefonkabel austauschen
M

üssen S
ie Ihr Telefonkabel austauschen,

finden S
ie anhand der unten stehenden

Z
eichnung das passende K

abel bei Ihrem
H

ändler.

G
a
r
a
n
tie

A
U

D
IO

LIN
E

 - G
eräte w

erden nach den
m

odernsten P
roduktionsverfahren hergestellt

und geprüft. A
usgesuchte M

aterialien und
hoch entw

ickelte Technologien sorgen für
einw

andfreie F
unktion und lange Lebensdau-

er. S
ollte Ihr G

erät dennoch einen D
efekt

innerhalb der G
arantiezeit aufw

eisen, w
enden

S
ie sich bitte unter V

orlage Ihrer K
aufquittung

ausschließ
lich an das G

eschäft, in dem
 S

ie
Ihr A

U
D

IO
LIN

E
-G

erät gekauft haben. D
ie

G
arantiezeit beträgt 24 M

onate, gerechnet
vom

 Tage des K
aufs zu nachfolgenden

B
edingungen: Innerhalb der G

arantiezeit
w

erden alle M
ängel, die auf M

aterial- oder
H

erstellungsfehler zurückzuführen sind,
kostenlos beseitigt. D

er G
arantieanspruch

erlischt bei E
ingriffen durch den K

äufer oder
durch D

ritte. S
chäden, die durch unsachge-

m
äß

e B
ehandlung oder B

edienung, durch
falsches A

ufstellen oder A
ufbew

ahren, durch
unsachgem

äß
en A

nschluss oder Installation
sow

ie durch höhere G
ew

alt oder sonstige
äuß

ere E
inflüsse entstehen, fallen nicht unter

die G
arantieleistung. W

ir behalten uns vor, bei
R

eklam
ationen die defekten Teile auszubes-

sern oder zu ersetzen oder das G
erät

auszutauschen. A
usgetauschte Teile oder

ausgetauschte G
eräte gehen in unser

E
igentum

 über. S
chadenersatzansprüche sind

ausgeschlossen, sow
eit sie nicht auf V

orsatz
oder grober F

ahrlässigkeit des H
erstellers

beruhen. A
lle G

ew
ährleistungsansprüche

nach diesen B
estim

m
ungen sind ausschließ

-
lich gegenüber Ihrem

 F
achhändler geltend zu

m
achen. N

ach A
blauf von 24 M

onaten nach
K

auf und Ü
bergabe unserer P

rodukte können
G

ew
ährleistungsrechte nicht m

ehr geltend
gem

acht w
erden.
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